Beilage zur Pofener Zeitung. 


18 Nobember 1874. 


* 8 2 * ex — — — 
vn bon geit ſehen wir dort rech Rindfleiſch zum Preiſe Ein Surrogat für die immer theurer werdende Butter und Schmalz [wir nicht im Stande find noch außerdem an Konſumenten einen 
13 à Pfd. 43 Sgr. (amexikaniſches Schmalz 1872 5 Sgr., heut 9 Sgr.), ift der in großen | Rabatt einzuräumen, fo kündigen wir von heutigem Tage die Kon⸗ 
. Billigere . beſſeres Gewicht noch] Maſſen jetzt auf den Markt gebrachte friſche delikate Pflaumenmus krakte mit dem Konſumverein Fortuna, Troß des Maſſenabſatzes 
der Dr aus Schleſien und Ungarn, ſowie Honig. Wir finden davon jetzt ein konnten die ſchon beſtehenden gut eingerichteten Geſchäfte am Konſum⸗ 
Auen u voxzügliches Material auf dem Markt, den Pflaumenmus pro Pfd.] verein nicht genug verdienen um beſtehen zu können — und die 
. en . und den Honig pro Liter 16 S Mitglieder des Konſumvereins glaubten, ſie allein 


Der G BAR 25 i 3 i un f al! 
nd unter ſolchen Ausſichten noch Konſumverein gründen? Nein | follten verdienen, d. h. billiger und beſſer einkaufen, um mit ihrem 


. , daß unter Verſicherung, man werde feinen Brot: und Sem- | — felbft auf dem Markte nachſchauen, prüfen und dann behandelt | Gehalt auszukommen. Folgendes Beifpiel wird zeigen, wie ſehr die 
5 Srrarf täglich von ihm entnehmen, man das 4 Pfd.⸗Brot ſtatt zu | kaufen. EN N Mitglieder bei ihren Sieferanten hineingefallen waren in Betreff der 
ar. für 4% Sgr. und bei der Semmel ein Rabatt von 10 Proz. Surrogate benutzen, wenn das gewöhnlich benutzte zu theuer, und | Unreellität. Es liegt uns das Schreiben des Rittergutsbeſitzers v. S. 


2 > * 
* Magee Zuſtellung ins Haus geliefert erhält. Wir hören, daß ein ſich einſchränken, wenn man es gelernt hat, das ift der richtigſte Kon⸗ vor, derſelbe zeigt dem Vorſtande des Konſumvereins Fortuna an: 
und auswärtiges Mühlenetabliſſement eine großartige Bäckerei baut, ſumverein und den Verdienſt hat jeder gleich intus. Für Luxusartikel] von dem Kaufmann A. A. ließ ich am 17. und 19. d. M. je 13 Pfd. 
e don Neujahr unſeren Markt mit billigem guten Brote verſehen] und Zucker, Kaffee, Tabak, gebrauchen wir keinen Konſumderein, auch Brennöl holen, wofür dieſer Lieferant des Vereins 6 Silbergroſchen 
6 Vivat sequens! i wird daran zu wenig verdient im Verhältniß zum großen Anlage | pro Pfd. ſich in Marken bezahlen ließ, während er gleichzeitt 
Ein gutes und lohnendes Unternehmen ift der Engros⸗ und Klein⸗ kapital und kann für die Dauer nicht billig verkauft meinem Kutſcher Hoffmann 1 Pfo. deſſelben Oels für 5 Sgr. 9 Pf. 


4 - u Label des Herrn Kaufmann Krug auf der Breslauerſtraße mit Kar | werden, wie uns unfere Herren Kaufleute 1866 bewieſen haben. Das gegen baares Geld verabfolgke. Der yo hat außerdem von 
n 


Derſelbe liefert eine vorzügliche Kartoffel und jedes Quantum Charakteriſtiſche, nämlich woran der am 26. September 1865 bier ges | mehreren andern Perſonen, welche bei A. Brennöl gegen baares 
— reiſe von 17% Sgr. pro Scheffel und 20 Szr. pro Zentner, | gründete und bereits am 3. Januar 1863 zu Grunde gegangene Kon⸗ Geld zu derſelben Zeit kauften, erfahren, daß alle nur 5 Sgr. 9 Pf. 
em der bei ihm beſtellt und vorausbezahlt, frei ins Haus. Der ſumverein krankte iſt, daß nicht die Hausfrauen reſp. Mitglieder den⸗ pro Pfd. gezahlt haben. 2 : \ 
gernaheil bierbei liegt darin, daß man eine gleichmäßige, amegefuchte | jelben zu Grunde richteten durch Theilnahmloſigkeit, ſondern die Und ſo etwas kann einen doch ſehr ärgern, nicht wahr liebe Kon⸗ 
unde, gut kochende Kartoffel ohne jede Mühe und Unbequemlichkeit Herren Lieferanten, unſere renommirteſten Firmen haben durch] ſumvereinsgenoſſen von olim? Ch 
en, zu billigem Preiſe in den Keller geliefert erhält, während | folgende fchriftlih abzegebene Erklärung mit dem Verein abge 


„u 


fr an auf dem Markte mit Riſiko ausfucht und kauft und Mühe hat | broden: Da der Nutzen unſerer Artikel durch die enor⸗ 2 
vB: des Nachhauſetransportes. men Geſchäfts⸗Unkoſten fo gering ſich erweiſt, daß 
R ——— ——— — — — e eee e e ee eee eee e eee 


Vekauntmachung. 


„„ſtrowo, 12. November 1874. 
Höherer Anordnung zufolge ſoll die 
Fb zauſſeegeld « Hebeitelle zu Czekanow 

dem 1. April k. J. ab auf ein Jahr 
unter der? edingung verpachtet werden, 
daß, wenn nicht drei Monate vor Ab⸗ 
bee Pachtjahres von einem der 


— — Belanntmachung. 
Gerichtliche Ausverkauf 8 Zur u der nl 9 den Statuten⸗ 5 


im Bazar. Entwurf für einen hierſelbſt zu gründenden 


Das zur Concursmaſſe von W. Kilinski & Conſum⸗Verein 
ahirenden Theile eine Kündigung 


ien Co. gehörige Vorzellan-, Glas- und Gakanterie- werden die mit Eintritts⸗Karten verſehenen Perſonen zu 
ost, das Pachtverhält i € Sun 4 A v 8 
 femmenes Pacher 5 ſülkewagend Waaren-Tager, eine reichhaltige Auswahl der einer General⸗Verſammlung auf N 


| Plongirt angeſehen wird. rk J etalle, 5 chiedenſten Wirt f5= d Arti 
1 eee, ee, e in gebende Cesc Mittwoch den 18. November 1874, 


— 2 


“ 


— 


Kr 


1 


men een nne endes Far» 


8 
die 


’ Hierzu habe ich einen Termin auf 120 Stück Pufferfedern, 8 
den 16. Dezember a N aus verkauft werden. Abends 8 Uhr 
Vormittags um 10 Ubr 500 Heel Heiztehte A Der Verkauf wird von Donnerſtag den 19. wi i Br : 
In mit der Bemerkung einlade, diberſen Metallblechen, ee 55 dieſes Monats ab, werktäglich Vormittags in den Hörſaal der Königlichen Louiſenſchule, 
mid Bas a ws Eon gehvaaren, Gummiwaaren, Gardinen 
rr u Wagen, Puplumpen, een ig 5 Voſen, den 16. November 1874. "ofen, den 16. November 1874. 
2 Lan nt en BER „Farben, Lacke, Oele, Glaswaaren, Al: 5 
i Seca ache und eine wie arten und weichen Gäleın 11 Samuel Haenisch S ²ĩ⅛»..ꝛ ͤ ͤ RS OR 
etungsfaution von 250 Thfen. be- im Wege der öffentlichen Submiſſion ff 5 R J 9 Cebensv erſtcherun ERS eſellſch aft 
nem Bureau zur Einſicht offen. Termin hierzu iſt auf 5 maten der Rafe . g . 
Der Königliche Landrath. Mittwoch, 3 —— 
Dallwitz den 2. Dezember 1874, Napskuchen im Jahre 1830 auf Gegenſeitigkeit gegründet. 
7 77 2 — 
1 friſche, ſchleſiſche) find vor⸗ ; f f i 18 
Veen, e „null, lie > ben Kale u erden Kip u One 
e auf 0 . i i Das zur Her von Dino 2 3 
e eee e DR eten ent und Kern uit der Serefiheit Deutich-Wartenberg geha 8. Calvary, p 
ee derung, welche den Zuschlag, Sutmiſſion zur Lieferungjstreife belegen, aus den damit verbum] _____ —segend übertragen worden ift. J 
* 5 x 7 n. 5 5 V 1; . m 2 9 * 
Sn unter ber Van Rs von Werkſtatts-Materiakien“ Hennig, Grtevort, Silteip und Hanh Gas⸗Coaks Poſen, den 10. November 1874. 5 
beſter Qualität, vorziglichſtes, reinlich 5 3 
ge l eee D. L. Lubenau Wwe. & Sohn, 


; „ 2,000 Stück Schmierkiſſen, 
er anberaumt, zu welchem ich Pacht⸗ 
i Drathſtiften, Splieten, Muttern, Schmir⸗ von 9 bis 1 Ahr ftatifiaden. Waſſerſtraße Nr. 30, hierdurch eingeladen. 
HKensfähig hier ſchon bekannt find, oder 
3 
fielen. Die Pachtbedingungen liegen in vergeben werden. f 
u Traing m I er 
Krotoſchin, 13. November 1874. a 
Vormittag 10 Uhr 
a ſolleim Auftrage der König⸗]Aufſchrift: Amt gleichen Namens, im Grünberger Poſen eine Agentur obiger Geſellſchaft für Gneſen und um 
ut werden, daß wenn nicht 3 Monate eingereicht fein müſſen, und in welchem beſtehend, ſoll auf 15 Jahre, von Jo. 
vor . — i 
wohl für Dampfk ' ſſel, Locomobilen, in General⸗Agenten. 


des 2 Ae von einem auch die eingegangenen Offerten in Ge- hannis 1875 ab, vereinigt im Wege der 
der kontrahirenden Theile eine Kündi⸗]genwart der etwa perſönlich erſchienenen]Lizitation verpachtet werden und ſteht 
gung erfolgt, das Pachtverhältniß auf] Submittenten eröffnet werden. hierzu Termin an auf 
ein ferneres Pachtjahr als ſtillſchwei⸗ Submiſſionsbedingungen liegen im Mitt ach, 


dend verlängert angeſehen werden ſoll. Bureau des Unterzeichneren zur Einſicht 5 
e den 17. Februar 1875 


f ur meiſtbietenden Verpachtung die aus, auch können dieſelben gegen Er⸗ 
8 2 Hebeſtelle habe ich einen Ter- ſtattung von 7 Sgr. pro Exemplar Vormittags 11 Uhr im hieſigen Her- Abnahme einer Wagenladung von min⸗ 
zoglichen Amtslokale. deſtens 150 Hektoliter zum Preiſe von 


n au f bezogen werden. 
Das zu verpachtende Areal ſämmt⸗] 10 Sgr. per Hektoliter frei Bahnhof 


; Dienſtag, Guben, icher Vorwerke beirä korgen Landsberg a. W. 
den 8. Dezember cr. den 10. November 1874. G Bir akt Die Verwaltung der 
[Nachmittags 4 Uhr, Der meter 8 Gasanſtalt in Landsberg 


vorzüglicher Oder⸗Niederungsboden und 
im Landrathsamte, wo die Lizitations⸗ Hagen. ca. 600 Morgen Wieſen. Das Pacht 
und Kontraktsbedingungen während der Freitag, den 20. d. M. . d. W. 
90 ) Ubr al Nothkl Vermögens beſtand Ende Sept. 1874: 5,200,000 Thlr. 
0 ) ke amen Verſicherungsbeſtand 21,775 Perſonen verſichert mit 


nr 19 e dern un 
eee 
1 nit dem Bemerten eingeladen, daß — Vormittags von 10 Ubr ab, 
dem Termine eine Kaution von 100 werden auf dem Hofe des neuen Zeug⸗ jünafter Ernte empfiehlt = 8015300 Tol 
vorzüglicher Qualität Sämmiliche Ueberſchüſſe werden den Verſicherten un⸗ 


Brennereien, Zucker⸗ und Cichorien⸗ 
Fabriken, Kalkbrennereien, Ziegeleien, 
wie auch für Stubenöfen, Kochma⸗ 
ſchinen und zum Schmieden offerirt bei 


Die obige Geſellſchaft, welche ſich ebenſo ſehr durß 
prompte Auszahlung der bei ihr verſicherten Fapi⸗ 
talien als durch Billigkeit und durch ihre vortheil⸗ 
haften, den Beitritt erleichternden Verſicherungs⸗ 
Bedingungen empfiehlt, übernimmt Verſicherungen bis zu 
20,000 Thlr., und gewährt an bei ihr verſicherte Perſonen 
zur Beſtellung von Cautionen oder gegen Abtretung 
derſelben unter mäßigen Bedingungen Darkehen bis zu 
vier Fünftel der verſicherten Summe. 


len Dachte und Lizitations⸗Bedingungen 
ſowie ſonſtige Nachweiſe können ent⸗ 
weder bei dem Unterzeichneten oder in 


weiſende disponible Vermögen auf 

25,000 Thlr. und die Vietungs Kaution 

auf 1000 Thlr. feſtgeſetzt. Die ſpeziel⸗ 
rn, in baarem Gelde oder in an⸗Ihauſes diverſe ausraugirte Gr: 
nehmbaren Werth apieren zu erlegenſgenſtände öffentlich an den Meift- 
bietenden gegen baare Bezahlung ver⸗ 


und nur dispojitionsfähige Perſonen der Kanzlei des Herzoglichen Wirth⸗ 2 ; un . 
e ein und i 7. November 1874. Iſchaftsamtes ne "bei Nahe 8. Calvar p, verkürzt zurückerſtattet. f 
Erhebung erfolg 17 8 > Weſt zen eingeſehen, auch von die ⸗ ſo vide n d orſicherte 37 
i eine halbe Meile. Artillerie⸗Depot. ſen Stalin ae Erfiaktung D Polen. _ der Div bende as die Verſicherten 1875: 36 Procent 
Der Königliche Landrath. 21 kanntmachung pialien abjehriftlich, bezogen werden In der ächten Holländer der zu zahlenden Prämie. 5 
— a Re . G de line late dard der Stelle Rindviehheerde des Dominium Die Aufnahme erfolgt ſtoſtenſrei Zur Vermit⸗ 


Das für die hieſige Garniſons⸗Bäcke⸗ 


1 7915 rei pro 1875 erforderliche Kochſalz⸗ 
An der biefigen chriſtlichen Simulfan⸗ . von 5 100 bis 130 Et. 
ule wird die zweite evangeliſche Leh ⸗ſoll in öffentlicher Submiſſion an den 
Urſtelke mit einem Gehalte von 285 Thlr.] Mindeſtfordernden vergeben werden. 
Eine Miethsentſchädigung von 20 Thlr.] Zu dieſem Behufe iſt auf 


und einer Entſchädigung für den zur 5 

Hälfte zu oben Turnune M ittw och, 

von 12 r. zum 1. Januar k. J. den 25 Novbr N 3 
Bewerber auf dieſe Stelle wollen ihre Vormittags 10 uhr a 


find der Unterzeichnete und der Herzog: 
liche Oberförſter Sonntag allhier je 
der Zeit zu geben bereit. 

Deutſch⸗ Wartenberg, 

den 7. November 1874. > 

Der Generals Bevollmägtigtele 301 
Ver * ad igte 4 B l 
für die Herrſchaf! D.⸗Warten⸗ ſprungfähige Ullen 


berg, Dircktor zum Verkauf. k 
Bienengraeber. Billig verkäuflich 


Bekanntmachung. 


Raalte, 10 Minuten von telung derſelben, ſowie zur Ertheilung näherer Auskunft 
Bahnhof Bohrau, Kr. Oels, empfiehlt ſich 
entfernt, ſteben 


Norddeutſche Hagel-Verſicherungs⸗ 


bacant. 


8 


1 9 2 eg 2 
i 8 ſpäteſt . —ññ K. N 8 . af 
Beni, A 1. Den in unſerem Geſchäftslokale ein Termin Mi äne 4 tt a Deich. pf, Geſellſ 9 a . 
Fordon, den 14. November 1874. anberaumt, in welchem die bis dahin a gi 1? Unrubſtadt, r ine 3 » orte 
ü / : 1 eingegangenen ſchriftlichen Offerten ge- E $kolil * = 5 ur Vertretung obiger Geſellſchaft werden in den Kreiſen 
Der Magiſtrat. zel werden, OPHKO IIIA N de Graaff, . z 
Lieferungs-Bedingungen liegen bei auch die ſchlimmſten Fill. eint. i. Poſ. ul⸗Rezt. 10. Adelnau, Frauſtadt, Koſten, Kröben, Krotoſchin 


heile ich ſicher durch ein erprob⸗ 
tes, zu verläſſiges Mittel, 
welches ich auch nebſt Kurbericht, 


. 
— — uns zu Jedermanns Einſicht aus. 
* Poſen, den 16. November 1874. 


Königliches Proviaut⸗Amt. 


und Schildberg geeignete Perſönlichkeiten ge u cht. Gefäls 
lige Meldungen erbittet baldigſt 


Der Bodverlauf | 


. a 2 Thlr., verſende. Eine Bro d PR 3 
55 „ 3 igräne und ihre der Zanker Stammheerde f 7 5 
S Auktian. Minen Selling gt un bat . 5 die General⸗Agentur Breslau, 
3 i Ms f n ron deten en. Dr. mod. Kriebel, EI I Klafie 3040 Tylr eee 
f 3 Uhr, werde ich auf dem bieligen Gen. a lin. Ban Re VE NN REDE 
Märkiiſch . Fofener- aneh 70 Sack Buchſveizen I. Ritterstraße 82, Berlin. E II. Klaſſe 20—30 Thlr. rm 5 u 5 
Eifenbaßn meiftbtetend * M. Wehl. Zum Schneiden von SD Te Sa Reife, amd Um mein Tapelen-Lager zu vergrößern, löſe ich daß 
fi W AO DM if Senne In tion „ Bretter und Bohlen „ind de ee fir Oi Vorzellan., Hlas- u. Galanterie- 
i A tati age des Königlich em it ſich bei rieller und und Rheumetismusleidende — beſte ö Are andi 
7 Linden- dn chen: Gerichts werde id) Mon af den np 10 — x ee und wirmfe Winterfußbelleidung 5 Waren- Ge ät vollſtändig auf und 1 
garten der Hannover Altenbecken er Bahn 23. Nov. d. J., Vormitt. 10 uhr, p pier edienung pfehlen wieder a Paar (lang das ganze verkaufe alle in dies Fach ſchlagende Artikel zu, 
nach Stationen dieſſeitiger Bahn in in Pudewitz Bralitz bei Alt⸗Glietzen Bein bedeckend) zu 2 Thlr. 12% Sgr. d AT spreiſe 
Kraft getreten. 20 Etr. Mehl und Kleie ; Cobrüder Rothamel und unter dem Einkaufspreiſe. 


Exemplare des Tarifs find vermittelt f bare Dark. A 
hin Genen nu ale Ha mean e, W. Pippow, de See Tin. Nathan Charig, 

Guben, den 12. November 1878. Echroda, den 14. Novbr. 4874. Es I. Ein gutes noch bruachtares Cylin⸗ Markt 90 
Der Special-Director. sehroeder, Aultions- Kommissar“ Dampſſchneldemühlenbeſitzer. der⸗Burkau kauft Langner St. Mart. . 8 


Für die Mitglieder der Loge! 


pf ES nenn 2 SEES oh Hef · N · T · T. HA Ned. 22 2 2 00 Ein Hofbeamter 


Vianinos 


2 iich]. Sonnabend, den 21. November; 
= Weihnachts⸗Ausverkauf Fee 
= ren ne en 9 „Prſlch. 8 Ohne ü 8 mi i 
hab = hen Theil Lagers hedeutend im reif 5 5 5 a ee Ba | 
aben wir einen großen Theil unſeres Lagers bedeutend im reife T, verleihen. Näb. bei D. Brock, 2 han _ |oatpebrachte Stänbehen und alle an 0 
zurückgeſetzt und bietet ſich dadurch die günſtigſte Gelegenheit zu den 4 Nagl Magazinſtraße Nr. 14 zu er Ein Sebrling, Sufmeramteiten ſage ich meinen beſi „ 
vortheilhafteſten Einkäufen: Räucherwaaren! Friſche robe fette in L * ing, 4 0 nee Wehner pi 
Kkeiderſtoffe aller Art Roben, Jupons, Schürzen Jacken, Chales, Iden und Sperdgaftch une ele ee cen Sprache. s — 
2 ten und Speckbücklinge, empfiehlt als] mächtig, wird geſucht. 
Tücher, Zhlipſe, Weſten, Tuchſtoffe, Teppiche, Dealkneſe tn w e. Mtetfehoft. | __ Leopold Bafch, Martı 87. e eee 
- 2 2 22 7 8 2 i li bei 0 j 8 V t rel) ft * 
Teinen, Tiſch- u. Vettzeuge, Taſchentücher, weiße u. bunte Schürzen, Chocolade V 4 A 
195 + Kragen und Manchetten, wollene Tricotartikel a la d’Henreuse 1. Januar ab für mein Kurz u. Weiß ⸗ 1 ied ttli 1 
in vorzügkichen Qualitäten zu außergewöhnlich billigen Preiſen. BE ee Ege df dh, Neslanber, e ieh e Tottkitzer. 12 
+ PONTE UNE ANEISEREAMBSRGER HABEN: BI. IURREN- | J CGichowioz 85 or Wert 0. Statt beſonderer Weldung 5 
+ H Wache & C . ar ATi iS] etc ie. 
4 asse, ac 6 0. ) . von. 300 Thlr. fofent Hacnt der ET 4 5 N 
1 eldungen an die Expedition der Po⸗ riske. 
Poſen, Neueſtraße 2. A he, | beuge ud DW. er N Dees £ 
rmachergehilfen und Lehr: 8 
Fur rich gebrannten Caffee's ung just 5 Statt N 
Betriebskraft. 2 Wollene Waaren. ] in ganz vorzüglicher Qua, Emil Hoefer. beſonderer Meldung. 
H. Unterbeinkleider, lite. Vermählte: 
1 Sefundbeitöpenben, I Jacob Appel, Es wird ein, ſowohl Mathilde Stele f 
ngl.» 5 : : a geb. Loſſignol, a 
1 Socken, Wilhelmsſtr. 9. praktiſch, als theoretiſch Georg Meſſerſchmidt, 


gebildeter Werkführer 
für eine große Bau⸗ u. 
Möbeltiſchlereim. Dampf⸗ 
betrieb, bei gutem Salair 


geſucht. 

Reflektanten wollen ſich ſchrift⸗ 
lich, mit Angabe ihrer Anſprüche, 
unter Nr. 15 in der Annoncen⸗ 
Exped. von G. L. Daube & 
Co., Breslau, melden. 


„ Intendantur⸗Secretär, 
in Königsberg in Pr. 2 
Heut wurden wir durch die Cebit 
eines munteren Knaben erfreut. 


Adolf Finke u. Fran 
Am 12. d. Mts. ſtarb meine gellehl 
Frau Emma geb. Schmiechen 
nach längerem ſchweren Leiden im Alt 
von 35 Jahren. 
Dies ſtatt jeder beſonderen Anzelg 
Stargard i. Pommern. 


Fritz Heyer. 
Juterims-Sheater 


in Voſen. 
Mittwoch den 18. November: 
Letztes Gaſtſpiel des Herrn Ir 
Carl Helmerding. N 


Eine Weinprobe. 


Cachenez, 
empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
Wilhelm Neuländer, 
Markt 60. 


Maſſive goldene 
Siegelringe 
für Damen zu 11% 
bis 2 Thlr., 
für Herren 2% Thlr. 
und höher. 


Ninge 
mit künſtlichen 


Jeinſten neuen 


Räucherhering 


empfiehlt en gros 


M. Goldschmidt, 
Schuhmacherſtr. 1. 


Sn einer Kreid- und Garniſonſtadt 
Brandenburgs iſt ein geräumiges 


Geſchäftslokal 


in lebhafteſter Gegend mit einer Privat- 
wohnung, die nöthigenfalls auf 6 Piecen 
erhöht werden kann, 
vom 1. April 1874 ab 

zu vermiethen. 


S un 


Als bequeme und practiſche Betriebsmaſchinen em⸗ 
pfeblen ſich die neuen Petroleum - Motoren, Patent 
Julius Hock in Wien, durch vollkommene Gefahrloſigkeit, 
augenblickliche Inbetriebſetzung, geringes Raumerforderniß. 
wohlfeilen Betrieb, Entbehrlichkeit jeder Fundamentirung, ne areiin 
beſonderer Wartung und behördlicher Gorceffion. Für den Effekt in ſolider Goldfaſſung zu 2 bie 
Umfang des deutſchen Reiches (Elſaß. Lothringen ausge- urn. Schröter, Germain 
nommen) acceptirt Ordres und ertheilt Auskunft die Dresden, Pillnitzerſtr. 55. Zusendung 


und 
Maſchinenbau-Actien-Geſellſchaft „Humboldt“, vor⸗ une gan Nadnahme oder Einen r 


7 r 
= h dung des Betrages. vollſtändige Ladeneinrichtung zur Weiß⸗ | Maſchinenmeiſter 
mals Sievers & Co. in Kall bei Deutz. 


g „Fussbö den, Treppen, 1 angepaßt, ſehr preiswertb finden eine dauernde und 
Eiſen⸗ und Maſchinen⸗Fabriks⸗Actien⸗Geſellſchaf Marmor-, ian Ke wude unter Z. 400 befördert die angenehme Stelle in der 
in Wien, Schottenring Nr. 17. 


BRD aa a 


4 


t rensterbretter Monumente, fertigt 
billigst die Marmor-Waaren-Fabrik 
von Louis Herrnberger & Co., Berlin, 


Exped. d. Pof. Ztg. 
Ein, reſp. zwei möbl. Part. Zimm., 


Buchdruckerei von 
Ernst Lambeck 


WE" Wilhelmsstr. 40 a. auch Burſchengelaß, zu vermiethen p it G { 60 

8 i r ĩðͤ o Reid; 8 oſſe mit efang, n 1 Akt von "7 

Maſchinen⸗ Fabrik Ares Kängerlads le in berieben . de Oi Dina 

‘ „ mit Beheiz. ift billig zu vermiethen. 5 E : 2 

O. Roeder, Breslau e __— |ne dm Hemmer ge] DUO Ib, Sapitek 
9 & V ten Jahren, der mit der Eſſenbranche „ 

Hamburger Speckbück“ ein Giskezler denen dend der dekaſhe Bie Folgen eines Koma 


Sternſtraße 5, 
empfiehlt als Speeialität: 


2 4. und Sfpinnige Göpeldreſchmaſchinen mir Strop⸗ 
ſchüttler und Reinigung. Siede⸗Maſchinen, Schrot⸗ 
mühlen zar Hand⸗ und Göpelbetrieb, Rübenſchnei⸗ 


zu vermiethen St. Adalbert 46/47. 
Breiteſtr. 19, 1 Tr. vornheraus, 
iſt eine Stube nebſt Küche mit oder 
ohne Möbel zu vermiethen. 
Sapiehaplatz Nr. 3 iſt eine 
Wohnung in der erſten Etage beſte⸗ 
hend aus 4 Zimmern, Küche und Zu⸗ 
behör ſofort oder zum 1. Januar f. 


Sprache mächtig iſt. Luſtſplel in 1 Akt, frei nach dem J 
Alexander Nittweger, Franzöſiſchen von A. Bahn. 
3 Die Teiden eines 
Eine geſunde 


Amme 
welſt nach Miethsfrau Sternetzka 
St. Martin 62. 


linge, 
Sardines à P’halle, 
Nuſſiſche Sardinen, 


Elbinger Neunangen, 
empfiehlt billigſt 


duard Stiller, 


Choriſten. 
Chanſonnette nach Levaſſor von 


Helmerding. 
* Ein Choriſt: Herr Carl Helmerdiſ 


ffel⸗ 6 r 5 Sapiehe Nr. 6. zi iethen. Meld yerden er- Meine Woh befindet ſich ſeßt 
der, Kartoffel, Getreidc⸗ und Malzquetſchen, eee ee bear Ge Har ale ah in Sompioir.|Mafferftrahe 27 und dad ehe Muſtlialiſch⸗ 
Handdreſchmaſchinen N. zu ſoliden Preiſen unter Wr. Nr. 4 iſt eine Wohnung S ST EBieaTüRB ke FH declamatoriſche Abend- 
hlr. ſofort zu vermiethen. onnen ꝛc zu haben. ; 
Garantie. en E. Anders jetzt Nietrzepkowsla unterhaltung. 


SEE oM ee 


Tüchtige praltiſch erfahrene Wirth⸗ i 
ſchafterinnen, ſo wie gut empfohlene Muſik von R. Bial. 
Dienſimädchen jeder Art welſt nach]“ Pappelberg: Herr Carl Helmerdif 
Caarth, 
E Wilhelmsſtr. 17. 
Ein tüchtiger Buchhalter mit guter 
Handſchrift ſucht in ſeiner freien Zeit 
ſich mit Copialien zu beſchäftigen. Gef. 
Offerten ſind in der Exped. d. Zeitung 
abzugeben. 
Ein junges gebildetes Mädchen 


eee eee eee 
Hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich den alleinigen Verkauf meiner 
Pfefferkuchen⸗Fabrikate 


Herrn Conditor K. Stark in Poſen, 
Breslauerſtr. 14 
übertragen und denſelben mit einem großen Lager aller Sorten verſehen habe. 
Koſten, den 15. November 1874. 


Paul Blodau. 


In Vorbereltung: 5 
Mademo iſelle a, | 
Die Fledermaus. 
Der verliebte Löwe. 
Die ſchöne Helena. 


2109 a an Haaſenſtein & Vogler 
hier erbeten. _ 


Die Hofbeamtenfielle auf 
dem Dom. Turſiowo bei 


Magenkrampf 


wird ſofort und ſicher beſeitigt 
durch magenſtärkenden 


F@r 


Auf obige Bekanntmachung bezugnehmend, empfehle ich ſämmtliche Ingwer Extract Bu ift frei und ſoll ſofort er er | auch bill are Bin E Fer. Taubers 1 
Yfefferkuchen von wieder beſetzt werden. Ge⸗ en 8 Ein — 5 2 in - Mittwoch: Vorſtellung ohne 
; ., laußer dem Haufe ellen. 2 
zu Fabrikpreiſen und werden auswärtige Aufträge prompt ausgeführt. Aug. urban in Breölan, halt 80— 100 Thlr. bei freier beſten Zeugniſſe ſtehen ihr zur Seite. Su 


in Flaſch 20 und 10 Sgr. 0 . * n 
e bei Gd. Feckert jun. in Peſen. [Station. Meldungen find an] Gefällige Offerten werden unter P. K. 8 Tabakrauch. 


; 5 in der Expedition dieſer Ztg. erbeten] Zum erſten Male: Des Löwen 
N. Stark, die Domim al Verwaltung zu Ein gebildeter deutſcher Land⸗ wachen. — Das Salz der Ehe, * 
Oonditorei, richten. wirth, militärfrei, kautionsfähſg, bis. allgemeines Verlangen: Herrn 


Ban Wi Gardinenpredigten. 0 
her in renommirten Wirthſchaften als predig Die Direktion 


Circus 7 
Krembsef - 


Mittwoch den 18. November 
Große 
Vorſtellung ele. 


Eiſen⸗Chocolade 
nach ärztlicher Vorſchrift 


Tafeln, Pulver 1 Paflillenform 
empfiehlt 
C. Bole 


= 3 
N AN 
E — — „efucdht, der die Anfertigung von 


i 2,000,000 Thonfteinen in Accord zu 


Breslauerſtr. 14. 


An den Verfaſſer des Jugendſpiegels!! 
IS. bei B. den 22. Oktober 1874. 
„Ich habe meine Kur beendet und ſage Ihnen aufrich⸗ 


tigen Dank, einem Menſchenleben (nächſt Gott) die 
Blüthe wieder gegeben zu haben! au wünfehe, daß 


es Ihnen der gute Gott vergelten möge. . BB, 
Wer an den traurigen Folgen jugendlicher Ausſchweifungen, geſchlechtli⸗ 

cher Exeeſſe, Selbſtbefleckung 2c. leidet, wer, der Verzweiflung nahe, ſchon oft 

vergeblich Hülfe ſuchte, ihm bietet ſich der einzige, aber auch zuverläſſige Ret⸗ 


Dom. Jankowice bei Tarnowo 


Fe 1875 ei deut-] Inſpektor thätig, ſucht dem entſprechend, 
ee 3 bei Bericgſſchtigung eines Familienum⸗ 
ganges, ſelbſtänd. Stellung in der Pro⸗ 


ſchen . zuliche U 
e vinz oder dem Ausland. Adreſſen sub 
a A, N. A. I. Exp. d. Stg. 


ſtellung nöthig. 
Theateranzeige. 
Freitag den 20. November 1874: 
Eiſte große Operetten⸗Vor⸗ 
ſtellung im Abonnement. 


Helena, 


Die Kaiserl und Königl. 


Hof - Chokoladen- 


übernehmen im Stande ift und der 
eine Caution von 500 —1000 Thlr. 


tungsanker in dem berühmten Original⸗Meiſterwerke: „Der Jugendſpie⸗ ſtellen kann. Meldungen find unter Die ſchöne FRE ; f 
al“, für 17 Sgr. von W. Bernhardi, Berlin Bw, Simeonſtr. 2, Fabrik ee in der Exped. d. Große . in 3 Akten von mit reichhaltigem Programm 
u beziehen. F — . enbach — N 
5 "dm gan ge Freunden und ge 9 iſt der Ir von Gebrüder Stollwerck u . ; J. Offenbael. — Zum Schluß: die e 
fer mehrfach aufgefordert worden, die Urheber verſchiedener Angriffe, welche ge⸗ ; 8 Ich ſuche zu Neujahr einen 5 jelf 9 n 
gen ihn verfucht worden ſind, mit der bekannten geiſtvollen Sele feiner Fe⸗ 8 ee 15 gut empfohlenen Kutſcher, der Auf vielfaches Ve rlange e⸗ 1 
der in ihr Nichts zurückzuweiſen. Allein geſtützt auf die Verehrung von Tau- Posen den Herren A. Kun- auch aufzuwarten verſteht. mit großem Beifall aufg . 
ſenden, deren Segenswünſche (ſiehe obigen Briefauszug) feine irdiſche Laufbahn Ke! jun, Gebrüder Kreyn Schrimm. nommene ö 
begleiten, verſchmäht er es, ſich zu moraliſchen Dunkelmännern, mediciniſchen[ 4 0 ieho wich Nachfolger, I oehm — N 
r und dergl. dadurch herabzulaſſen, daß er fie einer Entgegnung|| Kletschoff jun, Sam. Ka n- Fandeath. - po ln iſche Pantomime 8 
ieee . bee toro wies jr. und Conditor J. 5 
Es liebt die Welt das Strahlende zu ſchwärzen f Ba en: . en 7 d K 
Und das Erhab'ne in den Staub 1 zieh! L. Friebes. Ostrowo Her. ] Suche eine anftändige erfahrene und Wär dots! 
Unglückliche, die Ihr nach Rettung lechzt, leſet den Jugendſpiegel, und 5 f tüchtige evangelifche Wirthin, welche (Der polniſche Fauſt) 0 
die Lekture dieſer klaſſiſchen Schrift wird hinreichen, Euch mit Verachtung ge⸗ Ilmit der feinen Küche vertraut fein muß, 7% 
gen die Feinde derſelben zu erfüllen. fo wie mit der Milchwirthſchaft und Anfang 7½ Uhr Abends. 
8 A J) TTT h g 07a ez 
Eine eleg. Wohnung von drei 7 d Aufziehen Bon ni 80 Thlr. 5 
geben Sehnen meh alen . Ein Jaden Breslauerſtraße 9 e Kade on Ss aon Aae le f. fe T. Krembser, 
behör, iſt zum 1. Januar 1875 zuſund mehrere Wohnungen find Wil- eine Wohnung von 5 Zimmern in der g tt Heinke, Direktor 
vermiethen. St. Adalbert 44 1 Tr. Ihelmsplatz 17 zu vermiethen. 1. Etage ſofort zu vermiethen. E. 0. Jerzyeer Waſſermühle. rektor. 


Druck und Verlag von W. Decker & Co, (E. Röſtel) in Poſen. 


